
10. September 2024

Randalierer schlägt Feuerwehrtür ein –
Polizei nimmt Betrunkenen fest!

Ein 31-Jähriger beschädigte am 10.09.2024 die Eingangstür
des Feuerwehrgerätehauses Altenkirchen und wurde

festgenommen.

Was für eine nächtliche Eskapade in Altenkirchen! In den frühen
Morgenstunden des 10. September 2024, exakt um 03:45 Uhr,
wurde das ruhige Städtchen von einem dreisten Vorfall
erschüttert.

Ein 31-jähriger Mann, anscheinend auf schockierenden Wegen
unterwegs, schlug mit voller Wucht die Eingangstür des
Feuerwehrgerätehauses ein! Stark alkoholisierte Geister
scheinen in dieser Nacht ihr Unwesen zu treiben. Ja, Sie haben
richtig gehört – er wartete geradezu höflich auf das Eintreffen
der Polizei, nachdem er das Gebäude beschädigt hatte.
Unvorstellbar, oder? Wo sind die Respekte vor unseren Rettern
in der Not?

Ein nächtlicher Schreckmoment

Stellen Sie sich die Szene vor: Plötzliche Geräusche der
Zerstörung um drei Uhr morgens – der Alarm läutet und die
Feuerwehr steht unter Schock! Der aggressive Angriff auf das
Gerätehaus hat nicht nur Eigentum beschädigt, sondern auch
die Sicherheit in unserer Gemeinschaft gefährdet.
Feuerwehrleute, die für unsere Sicherheit kämpfen, sehen sich
in ihrer eigenen Basis mit solch brachialen Taten konfrontiert.

Doch der Vorfall endet nicht hier. Die Polizei traf schnell auf der



ungünstig gewählten „Tatort-Party“ ein, um den Übeltäter zur
Rechenschaft zu ziehen. Der Ordnungsdienst reagierte
blitzschnell und nahm den Mann in Gewahrsam. Ein
Ermittlungsverfahren wird nun gegen ihn eingeleitet, und die
rechtlichen Konsequenzen werden folgen.

Ein dringend nötiger Weckruf

Die Frage bleibt: Was bewegt einen Menschen zu solch einer
risikofreudigen Tat, insbesondere gegen die Feuerwehr, die stets
für die Sicherheit der Bürger kämpft? Immerhin gibt es deutlich
bessere Wege, um auf sich aufmerksam zu machen! Dieser
Vorfall zeigt, dass wir als Gesellschaft wachsam sein müssen,
um die Menschen, die bereit sind, ihre Leben für unsere
Sicherheit aufs Spiel zu setzen, zu schützen.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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